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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-=̂ oo-

Donnerstag, den 10. Mai 1900.

h AbteilungO (Srmtc AbMementskarten). SR.Abonnemenls-Vorstellung.
Zum ersten Male:

Der Biberveh

M.

m

Komödie in vier Akten von Gerhart Hauptmann.
Leiter der Aufführung: Eugen Kilian

Personen:
von Wehrhahn , Amtsvorsteher Hugo Höcker.
Krüger , Rentier Will ). Wassermann.
Doktor Fleischer Alfred Gerasch.
Philipp , dessen Söhnchen Luise Blach.
Motes . . . Wilhelm Kemps.
Frau Motes Minna Höcker.
Frau Wvlss, Waschfrau Marie Schmidt.
Julius Wolfs , ihr Mann Joses Mark.
Leontine , l .«■ ( Maria Eisenhut.
Adelheid , / ,I)le Tochter i Alwine Müller,
Wulkow , Schiffer Adolf Hallego.
Glasenapp , Amtsschreiber Siegfried Heinzel.
Mitteldorf , Amtsdiener Heinrich Reiff.

Ort der Handlung : irgendwo  ihn  Berlin.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Anfang: sieben Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb  7  Uhr.

Kleine Preise:
Balkon- Frem-

denloge
Parterre-Frem-

denloge
LogenI .Rangs

Balkon. . .

2. Rang Mitte

I. Abt. 5 Jh. —
II . . ± Jh. — %
I. „ 3 M. 50 A

II . . 3  Jh.— 9%
I. . 4 Jh.— fy

n.  tr  3  Jh.  50 &
I. » 4 Jh.— 3/h

II . » 3 Jh.  50 9?.
I. . 3A50^

II.  n  3  Jh.  —  9jt.

Sperrsitze

Parjerre-Logen

2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I.
II.
1

II.
I.

II.
I.

II.
I.

IL

Abt. 3 A —
2 A 50
3 Jh— 9%
2 A 50  9$.
2 A 50  9jt.
21- 9jt.
2 A — 9H
1 A 50  9ji.
1 A 20 9jH
1 A — 9ji

4. Rang Mitte I.
II.
I.

Abt.

4. Rang Seite, ^
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

\Jh . — 9%
- A  70 Hl
- A 60 A
- A 50 9%
1 A 50  9>£
- A 50 A
-A . 40A
- A 30 ^

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 11. Mai. Abteilung  15 (gelbe Abonnementskarten). 52. Abounements-Borstellung.
Götz von Berlichingen mit der eisernen Hand.  Schauspiel in fünf Akten von Goethe.

Das Abonnement im Großherzoglichen Hoftheater im Spieljahr 1900/1901 betr.
Für das Spieljahr 1900/1901 sind für jede Abonnements-Abteilung (A., B. und C.) je 64 (statt

bisher 60) Vorstellungen im Jahr , also statt seitherigen 15, künftig 16 im Quartal in Aussicht genommen.
Die im Wesentlichen unveränderten Abonnementspreisebetragen(bei 64 Vorstellungen) in:

im Quartal:
1. Rang LogeI . oder BalkonI . Abtl je A 43.—
1. Rang Loge II . oder Balkon II . Abtl „ „ 37.—
2. Rang Mitte I . oder SperrsitzI . oder ParterrelogeI . Abtl. . . „ „ 32 —
2. Rang Mitte II . od.Sperrsitz II .od. Part .-Loge II . od.2.R. Seite! Abtl. „ >, 27.—
2. Rang Seite II . oder 3. Renn] Mitte I . Abtl 21.-
3. Rang Mitte II . Abtl. . .' 16.—
Die geehrten Abonnenten, welche für die Spielzeit 1900/1901 ihre Plätze  nicht  behalten wollen,

werden ersucht, die Aufkündigungen, unter genauer Angabe der Plätze und der Abonnements-Abteilung  bis
längstens 31 . Mai  d . I . bei Großherzogl. Hoftheater-Verwaltung  schriftlich  einzureichen. Ersolgt
bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für die Spielzeit 1900/1901 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze wollen vom 10. Juni an auf der Hoftheaterkanzlei gemacht werden.
Karlsruhe, den 8. Mai 1900.

General -Direktion des Großh . Hoftheatero.

Abfahrt der Ziiye nach Theaterschluß:
Nach Mannheim:

(via. Graben)
Nach Heidelberg:

Nach Bretten:
(via  Bruchsal)

11 Uhr 30 Min.
(Personenzug)

10 Uhr 30 Min.
(Personenzug)

12  Uhr  48  Min.
(Schnellzug)

12  Uhr  48  Min.
(Schnellzug)

Nach Pforzheim: . . . 10 Uhr 33 Min.
(nur Sonn- u. Feiertags)
. . . 11 Uhr 30 Min.

(Personenzug)
Nach Rastatt , Baden : . 11 Uhr 43 Min.

(Personenzug)
10 Uhr  44  Min.

(Orient-Expreß)
Nach Maxau , Kandel , Landau:

10 Uhr 55 Min.
(nur Sonntags.)

im Jahr:
A. 1/2.—
„ 148.-
„ 128 .-

108 .—
84.—
64.—

Druck der Chr . Fr . Müller ' schcn Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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